
 
FDP.Die Liberalen 

Generalsekretariat 

Neuengasse 20 

Postfach  

CH-3001 Bern 

+41 (0)31 320 35 35 

www.fdp.ch  

info@fdp.ch  

/fdp.dieliberalen 

@FDP_Liberalen 

 

 

Staatssekretariat für Wirtschaft SECO  
Direktion für Wirtschaftspolitik  
Holzikofenweg 36  

3003 Bern 

 

Per Email an: 

christoph.schlumpf@seco.admin.ch  

 Bern, 4. April 2022 / CW 

VL Tourismus 

 

 

 

Änderung des Bundesgesetzes über Förderung von Innovation, Zusammenarbeit und 

Wissensaufbau im Tourismus 

Vernehmlassungsantwort der FDP.Die Liberalen 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Für Ihre Einladung zur Vernehmlassung oben genannter Vorlage danken wir Ihnen. Gerne geben wir 
Ihnen im Folgenden von unserer Position Kenntnis. 

 

FDP.Die Liberalen unterstützt den Entscheid des Bundesrats vom 1. September 2021, ein Recovery 
Programm für den Schweizer Tourismus zu verabschieden, um die Erholung des stark von der Covid-19-
Krise touchierten Tourismussektors voranzutreiben. Konkret sollen die drei tourismuspolitischen 
Förderinstrumente Schweiz Tourismus, Innotour und die Neue Regionalpolitik verstärkt eingesetzt 
werden. Nachdem bei Projekten Verzögerungen, Unterbrechungen, Verlängerungen und ein reduzierter 
Eingang neuer Anträge festgestellt wurden, schlägt der Bundesrat als erstes Element des Massnahmen-
pakets vor, den Bundesanteil bei Innotour-Projekten für den Zeitraum 2023 bis 2026 von maximal 50 
Prozent auf neu maximal 70 Prozent zu erhöhen. Damit soll die touristische Innovationsförderung 
gestärkt werden. Die Umsetzung der Massnahme bedingt eine befristete Anpassung der gesetzlichen 
Grundlagen sowie eine Aufstockung der Innotour-Mittel um insgesamt 20 Millionen Franken für den 
genannten Zeitraum.  
 
Wir begrüssen die vorgeschlagene Massnahme, womit teils auch die Forderungen der bereits im 
Nationalrat angenommenen Motion 21.3278 Cottier „Der Schweizer Tourismus braucht ein schnelles, 
wirksames und auf Nachhaltigkeit ausgerichtetes Unterstützungsprogramm“ aufgenommen werden. Wie 
in unserem Resolutionspapier „Wettbewerbsfähiger Schweizer Tourismus“ (2017) festgehalten, soll der 
Staat jedoch nur Überbrückungs- und Anschubhilfe bieten, danach müssen Tourismusbetriebe ihre 
Wettbewerbsfähigkeit beweisen und auf eigenen Beinen stehen. Entsprechend unterstreichen wir auch 
die zwingende zeitliche Befristung der Aufstockung des Bundesanteils bei Innotour-Projekten. Damit der 
Tourismussektor aufgrund der aktuellen schwierigen Ausgangslage jedoch so bald wie möglich von der 
Massnahme profitieren kann, regen wir an zu überprüfen, inwiefern diese bereits vor 2023 zur 
Anwendung kommen könnte. Wichtiger und sinnvoller wären aber liberale und nachhaltige Lösungen, um 
den Tourismussektor wirklich zu entlasten und wettbewerbsfähiger zu machen, insbesondere durch den 
Abbau von Bürokratie und Regulierung.  
 
Wir danken Ihnen für die Gelegenheit zur Stellungnahme und für die Berücksichtigung unserer 
Überlegungen. 

 

Freundliche Grüsse 
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Der Präsident  Der Generalsekretär 
 
 
 
 
 
 

Thierry Burkart Jon Fanzun 
Ständerat 
 

 


